
E-Invoicing: 
Aktuelle Herausforderungen und die
richtige Integrationsstrategie
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Digitalisierung der analogen Prozesse ist die Basis einer erfolgreichen Automatisierung

Digitalisierung als Basis: 

Manuelle Daten müssen digitalisiert werden, 

einseitig möglich 

Automatisierte Prozesse:

Digitalisierte Daten werden zu automatisierten 

Prozessen aufbereitet

Analoge Prozesse: 

Unstrukturierte Daten,  viele Sprachen, 

manuelle Aufwände, hohe Fehlerquote
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Aus aktuellem Anlass. Die B2B-XRechnung in Deutschland

Wachstumschancengesetz vom Bundestag verabschiedet am 17.11.2023

Gesetz wurde vom Bundesrat am 24.11.2023 in Vermittlungsausschuss verwiesen

Bundesrat spricht sich um eine Verschiebung von 2 Jahren (1.1.2027) aus 

Das Vermittlungsergebnis vom 21.02.2024 enthält keine Anpassungen in der Zeitplanung

Bundesrat stimmt am 22.03.2024 für das Wachstumschancengesetz!
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XRechnung B2B – Die Zeitplanung

Einführung der elektronischen Rechnung ab 01.01.2025 mit Übergangsfrist bis Ende 2027

Bis Ende 2026 gilt

Klassische Rechnungen (PDF, Print) dürfen weiterhin übertragen werden, wenn der Empfänger zustimmt.

Bis Ende 2027 gilt

Klassische Rechnungen (PDF, Print) dürfen weiterhin übertragen werden, wenn der Empfänger zustimmt

und Vorjahresumsatz des Rechnungsaussteller < 800k€ beträgt.

Ab 2028 gilt

Es dürfen keine klassischen Rechnungen mehr ausgestellt werden. Einführung eines Meldesystems.

Für Rechnungsempfänger gilt ab 1.1.2025

Rechnungen im Format XRechnung müssen angenommen und akzeptiert werden!
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XRechnung B2B – Was es zu unterscheiden gilt

Heute - PDF Ab 2025 - XRechnung
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XRechnung B2B – Was es zu unterscheiden gilt

Format (Was?) Übertragungsweg (Wie?)

Gesetzgebung XRechnung nach EN-16931 Nicht spezifiziert

Mögliche
Optionen

• UBL (Universal Business Language)

• UNCEFACT (CII)

• ZUGFeRD (Profil XRechnung)

• E-Mail

• Klassische EDI-Protokolle

• Peppol Netzwerk
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Peppol. Pan-European Public Procurement OnLine

Vorteile

• Eine EDI-Schnittstelle für alle Partner

• Besser als E-Mail - Einfache Adressierungsstruktur

• Überprüfbare Empfängeradressen

• Empfangsbestätigung auf Protokollebene

• International etabliert (> 600 Service Provider)*

• EDI so kostengünstig wie nie
Peppol AP

Service
Provider

Peppol AP/ACL
Service

Provider

Peppol
Verzeichnis

1

2

3

4

5

Das Peppol Netzwerk

Aufbau der Peppol-ID: „Typ:ID“

Typ 9930 = Deutsche Umsatzsteuer-ID

Beispiel: 9930:DE811459192
*https://peppol.org/members/full-members-list
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XRechnung B2B-Empfang: So einfach geht’s mit Retarus

Peppol AP

E-Mail

Retarus E-Invoicing Services

XRechnung
ZUGFeRD

Inhouse
EDI-Format

Empfang Datenverarbeitung

B2B
Sender

Ihr ERP
EDI

XRechnung 
3.x

Inhouse 
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Aktuelle Entwicklungen International

Alle Länder werden kurz- oder mittelfristig E-Invoicing und E-Reporting einführen.

Modernisierung des derzeitigen Steuersystems, um Steuerbetrug zu bekämpfen, Verwaltungskosten 
zu senken.
 
EU: Projekt ViDA -  Einführung eines Steuermeldesystems durch elektr. Rechnungsstellung zwischen 
Unternehmen, bis 2030. 

Hohe Dynamik bei Einführung und Betrieb.

Bisher eingeführte Systeme komplex und technisch divergent.

Zentraler Provider beste Wahl um als Hub und Connector zu dienen.
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Beispiele für E-Invoicing Modelle (CTCs) für inländische Transaktionen

Zeitnahe Meldung von 
Transaktionsdaten

Beispiel:

E-Rechnung wird über Infra. 
der Regierung ausgetauscht.

Beispiel:

Freigabe der E-Rechnung vor
Transaktion

Beispiel:

Variables Modell in 
Abhängigkeit des Empfängers

Beispiel:

FrankreichItalienUngarn Südkorea

Rechnungsmeldung

Verkäufer

Dienstan
bieter

Käufer

Dienstan
bieter

1

4

Regierung

2 3

Freigabe

1 2

Verkäufer

Dienstan
bieter

3

4

Regierung

Käufer

Dienstan
bieter

Zentraler Austausch

Verkäufer Käufer

Dienstan
bieter

Dienstan
bieter

Regierung

1 2 34

Variables Modell

Verkäufer

Dienstan
bieter

Käufer

Dienstan
bieter

Regierung
Adressbuch
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Zentrales In- und Output-Management beim E-Rechnungsversand

Classic EDI,
PDF

Retarus E-Invoicing Services (Hub)

Inhouse
EDI-Format

Datenverarbeitung

Ihr ERP

EDI

Inhouse 

Empfänger-
spez. Format

Connector Business Partner

Länderspez.
B2B-Connector

Länderspez.
B2G-Adapter

z.B. Österreich

z.B. Rumänien, 
Deutschland..

z.B. Peppol, 
Chorus Pro
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XRechnung B2B-Empfang: Chance statt Risiko. Kosten senken.

Manuelle Erfassung

Kosten pro Rechnung

5 - 7 €

OCR / Capture 
(Teilautomatisierung)

0,80 - 2 €

XRechnung 0,20 – 0,50 €



So kommen Sie an Ihre 
E-Invoicing-Lösung: 

Termin vereinbaren!
+49 89 5528 1132
info@de.retarus.com

Phil Wischniowsky
Senior Account Manager
retarus GmbH
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